
Gemeinsam treten wir ein  
für ein faires Recht auf Asyl,  
die Wahrung der Menschen
rechte und der Menschen
würde und ein unbedingtes 

MiteinanderaufAugenhöhe.
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Der Freundeskreis Asyl Karlsruhe e. V. (fka) 
setzt sich seit 1987 als gemeinnütziger Verein 
für die Rechte von Asylsuchenden und Zuge-
wanderten ein. 
Als Nichtregierungsorganisation (NRO) ist 
der fka konfessionell und politisch unabhän-
gig, Mitglied beim Deutschen Paritätischen 
Wohlfahrtsverband. Sein Hauptsitz befindet 
sich im Menschenrechtszentrum,  
in unmittelbarer Nähe zum ältesten Teil der  
Landeserstaufnahmeeinrichtung für Asylbe-
werber*innen (LEA) in Karlsruhe.  
Die Geschäftsstelle, das Atman-Institut, die 
zweite Beratungsstelle sowie die Migrations-
beratung für erwachsene Zuwanderer (MBE) 
haben ihren Sitz in der Rüppurrer Str. 56. 
Auch am Standort Mannheim in der bedarfs-
orientierte Erstaufnahmeeinrichtung (BEA) 
Benjamin Franklin Village berät das fka-Team 
Flüchtlinge und Asylsuchende. 
Im Unterschied zu den übrigen Bundesländern  
existierte in Baden-Württemberg über 20  
Jahre lang neben dem fka keine unabhängige  
Beratungsstelle in der LEA. So entwickelten 
sich das Alleinstellungsmerkmal in diesem 
Feld auf der Basis konkreter Erfahrungen  
und Praxis und die Expertise insbesondere in 
der Verfahrensberatung.
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Was wir tun
 Die Hauptaufgabe besteht in der landesfinanzierten Träger-
schaft der Verfahrens- und Sozialberatung für neuangekommene 
Flüchtlinge in den Landeserstaufnahmeeinrichtungen Karlsruhe 
und Mannheim. Darüber hinaus beraten wir Zuge wanderte in 
sämtlichen Aufenthaltsstadien. Wir unterstützen Sozialarbeiter 
und Beratungsstellen bei asylrechtlichen Verfahren ihrer Klienten. 
In enger Kooperation mit den Gemeindeverwaltungen sind wir 
in Kommunen für Geflüchtete beratend und begleitend aktiv. Als 
Träger des Bundesprogramms „Menschen stärken Menschen“ 
unterstützen wir die ehrenamtliche Patenschaftsarbeit. Unsere 
Workshops „Interkulturell kompetent im Tandem“ in Korporation 
mit Volute e. V. stärken Geflüchtete und Ehrenamtliche in inter-
kultureller Kommunikation und Kompetenz. Ein wichtiger Schwer-
punkt liegt in der Arbeit mit geflüchteten Frauen und Kindern:  
Im Auftrag des BAMF sind wir Träger für niedrigschwellige Semi-
narmaßnahmen für geflüchtete Frauen.
 Der gesellschaftliche Fokus bewegt sich von der Aufnahme  
neuer Flüchtlinge hin zu den komplexen Aufgaben der Integra tion 
von Bleibeberechtigen. Das Land Baden-Württemberg und die 
kommunalen Spitzenverbände (Landkreis-, Städte- und Gemeinde-
tag) haben einen Pakt für Integration beschlossen. Hauptaugen-
merk richtet der Pakt auf die Unterstützung von Flüchtlingen in der 
Anschlussunterbringung in den Kommunen. Der fka als Mitglied 
des Paritätischen Wohlfahrtsverbands stellt seine Fachkompetenz 
für die Etablierung dieser Angebote zur Verfügung.
 Zwei Drittel unserer hauptamtlichen Mitarbeiter*innen sind 
Zugewanderte aus über 20 Ländern, mit sechs Religionszuge-
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hörigkeiten. Sie beherrschen insgesamt mehr als 40 Sprachen. 
Der fka verfügt über ein Netzwerk von Integrationsbegleiter*in-
nen und Dolmetscher*innen. Gleichzeitig wird das „Atman-Institut 
für seelische Gesundheit und Migration“ in unseren Räumen  
psy chische und physische Therapien, Gruppenaktivitäten und 
traumapädagogische Behandlungsmethoden anbieten. Hierzu 
zählt auch die Qualifizierung therapeutischer Dolmetscher*innen  
für das Behandlungssetting. Diese Arbeit soll unser Beitrag ange-
sichts einer bedenklichen Lücke in der Gesellschaft sein, wo  
therapeutische Traumabehandlung mit Dolmetscher*innen bisher 
kaum im Ansatz existiert.

Miteinander auf Augenhöhe
 Auf internationaler Ebene beschäftigen wir uns mit dem 
Thema Fluchtursachenbekämpfung. In Kooperation mit NROs in  
Äthiopien und Menschenrechtsorganisationen im Senegal kon-
zen triert sich die Arbeit auf die Schwerpunkte Austausch, Wissen-
stransfer und gemeinsame Projekte.
 Unser Konzept basiert auf einem gelebten „Miteinander - 
auf - Augenhöhe“ zwischen Zugewanderten und Einheimischen, 
unter expliziter Integration Menschen mit Flucht- und Migrations-
erfahrungen in unser Beraterteam und ihrer intensiven Qualifi-
zierung. Zwischen den migrantischen Berater*innen und den  
Klient*innen entwickelt sich auf leichte Weise Vertrauen, Em pa-
thie, Solidarität und positive Identifikation. Die Beratungsqua-
lität ist kulturspezifisch und adäquat. Im zweiten Effekt wird den 
Kolleg*innen — oft nach langjähriger gesellschaftlicher Isolie-
rung — ein konkreter Berufs - und Integrationsweg eröffnet. In der 
Arbeit kann und soll auf ihre eigenen Netzwerke und Ressourcen 
zurückgegriffen werden.

Brückenbauer
 Wir sehen uns als Brückenbauende zwischen allen Beteilig-
ten: Zuwanderer*innen, Asylbewerber*innen, Behörden, Insti-
tutionen im Migrationsbereich und der übrigen Zivilgesellschaft. 
Wir erstreben eine Zusammenarbeit, die auf gegenseitigem 
Wohlwollen und Respekt basiert. Wir begreifen uns als lernende, 
entdeckende Organisation auf Pionierwegen, mit dem Mut zur 
Auseinandersetzung mit den Schatten von Unterdrückung und 
Rassismus. Unsere Arbeit folgt der Vision von Selbstermächtigung 
und Gerechtigkeit für alle, von nachhaltiger Entwicklung und tiefer  
Demokratie unserer Welt. „Sei du die Veränderung, die du dir 
wünschst für diese Welt“ (Mahatma Ghandi)
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Unabhängige Verfahrens- und Sozialberatung
Im Menschenrechtszentrum
Alter Schlachthof 59
76131 Karlsruhe

tel +49 721 966 39 37 (Beratung)
tel +49 721 964 948 98 (Geschäftsstelle)
info@freundeskreis-asyl.de
freundeskreis-asyl.de

Sei du die  
Veränderung,  
die du dir  
wünschst für  
diese Welt  
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